
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.12.2022 (02:02) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TSV 03 Niederissigheim II : TV Windecken III 
Dienstag, 06.12.2022, 20:00 Uhr

Weigel und Leibold in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Windecken III das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim TSV 03 Niederissigheim II am
Dienstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Dienstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das Doppel Weigel
/ Leibold im 10. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 3
Ersatzspielern spielte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Langner / Dörnberg kamen mit der Spielweise von Grullon / Bussler am Tisch gut zu
Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Spenner / Motz beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Weigel / Leibold. Thoß / Hruby machten indes mit Melichar / Niggemann beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Manfred Langner
das Match gegen Ralph Weigel, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Fast verloren schien
das Spiel von Johannes von Dörnberg gegen Andrés Grullon, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Johannes von Dörnberg jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dörnberg mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 1:3 verlor Lauritz Spenner seine Partie gegen Sven
Bussler, in die Bussler im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Andreas Leibold wurden wenig später Sirko Thoß unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte hingegen Andreas
Motz bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Sven Niggemann. Zwar brachte Heinz Melichar Christian
Hruby phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Hruby mit 3:1 durch. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Manfred Langner gegen Andrés Grullon hieß die
nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Ralph Weigel
musste Johannes von Dörnberg Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Lauritz
Spenner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Leibold. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Das Einzel zwischen Sirko Thoß und Sven Bussler, das
vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Andreas Motz wehrte eine 1:0 Satzführung von Heinz Melichar ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Christian Hruby besiegelte wenig später mit einem 3:1
gegen Sven Niggemann einen Punkt für sein Team. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den
Siedepunkt. Trotz 1:0 Satzführung verloren Langner / Dörnberg ihr Spiel gegen Weigel / Leibold
letztlich mit 12:10, 6:11, 8:11, 11:13. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Windecken III war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV 03 Niederissigheim II am 09.12.2022 gegen den TTC 1962
Lieblos III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 13.01.2023 gegen den TTC 1962 Lieblos III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 03 Niederissigheim II

Doppel: Langner / Dörnberg 1:1, Spenner / Motz 0:1, Thoß / Hruby 1:0 
Einzel: M. Langner 0:2, J. Dörnberg 1:1, L. Spenner 0:2, S. Thoß 0:2, A. Motz 2:0, C. Hruby 2:0 

 TV Windecken III
Doppel: Weigel / Leibold 2:0, Grullon / Bussler 0:1, Melichar / Niggemann 0:1 
Einzel: A. Grullon 1:1, R. Weigel 2:0, A. Leibold 2:0, S. Bussler 2:0, H. Melichar 0:2, S. Niggemann 0:
2


